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Südafrika: Der Norden und Osten  
 
Diese abwechslungsreiche Tour ist eine Teilstrecke der Tour „Südafrika – The Rainbow 
Nation“. 
Die Reise durch den Norden und den Osten von Südafrika bringt Ihnen wechselnde 
Landschaftsbilder, große Wildtierpopulationen und malerische Bergregionen näher. Entdecken 
Sie auf dieser Tour den Norden und Osten von Südafrika etwas abseits der ausgetretenen 
Pfade. Dabei müssen Sie nicht auf die Annehmlichkeiten einer Übernachtung in festen 
Unterkünften verzichten. Übernachtet wird in einfachen, aber sauberen Unterkünften. Dennoch 
besitzt diese Reiseform einen gewissen Abenteuercharakter, denn am Abend wird das Essen 
am Lagerfeuer zubereitet und der erlebnisreiche Tag klingt in der Gruppe bei einem Bierchen 
aus. 
  
 
Tag 1 Johannesburg, Südafrika – Panorama Route, Südafrika 
Fahrstrecke: ca. 600 Kilometer, reine Fahrzeit ca. 9- 10 Stunden 
 
Von Johannesburg aus geht die Reise durch die Provinz Mpumalanga. Sie besuchen die 
atemberaubenden Höhepunkte der Panorama Route wie den Blyde River Canyon, Bourke’s Luck 
Potholes und God’s Window. Übernachtet wird außerhalb des Krüger Parks in Zweibettzimmern der 
„Timbavati Safari Lodge“ o.ä. Mittagessen; Abendessen  
 
Tag 2- 3 Krüger Nationalpark, Südafrika 
Fahrstrecke: ca. 50 Kilometer, reine Fahrzeit ca. 1 Stunde + Game Drives im Park  
 
Nach zeitigem Aufstehen besuchen Sie ein Rehabilitationszentrum für verletzte wilde Tiere oder 
Jungtiere, die ihre Mutter verloren haben. Danach geht es weiter in den Krüger Park. 
Am Nachmittag und am nächsten Tag werden Sie dann den südlichen Abschnitt des Krüger Parks 
entdecken. Dabei stehen Ihre Chancen, die „Big Five“ (Elefant, Nashorn, Löwe, Leopard und Büffel) 
und andere Parkbewohner aufzuspüren und zu beobachten, gut. Eine nächtliche Pirschfahrt im Park, 
um die nachtaktiven Tiere zu beobachten, ist sehr empfehlenswert (optional und nicht im Reisepreis 
enthalten). Sie übernachten in 2- Personen Bungalows in den Camps des Krüger Nationalpark.  
Frühstück; Mittagessen; Abendessen  
 
Tag 4- 5 Krüger Nationalpark, Südafrika – Swaziland  
Fahrstrecke Tag 4: ca. 300 Kilometer, reine Fahrzeit ca. 5- 6 Stunden  
 
Sie verlassen den Krüger Park und überqueren die Grenze nach Swaziland. Sie haben hier die 
Gelegenheit beim Besuch der verschiedenen Märkte Souvenirs, wie Schnitzereien oder „Swazi 
Candles“, zu kaufen. Übernachtet wird in 2-Personen-Chalets im Milwane Wildlife Sanctuary o.ä.. 
Am zweiten Tag erkunden Sie das Milwane Wildlife Sanctuary zusammen mit einem Guide zu Fuß. 
Nach dem Abendessen an Tag 5 erlebe Sie eine traditionelle Tanzvorführung. 
Frühstück; Mittagessen; Abendessen  
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Tag 6 Swaziland – St. Lucia Wetland Park, Südafrika   
Fahrstrecke: ca. 300 Kilometer, reine Fahrzeit ca. 4- 5 Stunden  
 
Über die Grenze zurück nach Südafrika geht die heutige Fahrt und dann durch KwaZulu- Natal, die 
Heimat des ehemaligen kriegerischen Stammes der Zulu. Erleben Sie deren faszinierende Kultur und 
die unwahrscheinlich schöne Landschaft dieser Gegend. Das Ziel des heutigen Tages ist der St. Lucia 
Wetland Park, eine sehr vogelreiche Lagune, in der Sie während einer Bootsfahrt auch Nilpferde und 
Krokodile bestaunen kann. Übernachtung in Zweibettzimmern in „Lake St. Lucia Villas“ o.ä. 
Frühstück; Mittagessen; Abendessen 
 
Tag 7 St. Lucia Wetland Park, Südafrika – Durban, Südafrika 
Fahrstrecke: ca. 300 Kilometer, reine Fahrzeit ca. 4- 5 Stunden  
 
Ein weiterer Game Drive steht am heutigen Morgen auf dem Programm. Von St. Lucia fahren Sie mit 
einem Guide zum Hluhluwe / Imfolozi Game Reserve. Dieser Park wurde durch ein groß angelegtes 
Schutzprojekt für Nashörner bekannt. Es gelang den Verantwortlichen im Reservat weltweit die größte 
Anzahl an Breitmaulnashörnern zu beheimaten. Aus diesem Grunde stehen die Chancen in diesem 
Park weitaus besser als in anderen Parks, diese vom Aussterben bedrohte Art zu Gesicht zu 
bekommen. Aber auch sonst ist der Park einer der Schönsten des südlichen Afrika, was nicht zuletzt 
an seiner hügeligen Landschaft liegt. Neben den erwähnten Nashörnern leben auch die restlichen 
Vertreter der Big Five im Park. Am Nachmittag verlassen Sie mit vielen neuen Eindrücken St. Lucia 
und machen sich auf den Weg in Richtung Durban, der Handelsmetropole am Indischen Ozean. 
Heute Abend gehen Sie zum Essen aus (optional und nicht im Tourpreis enthalten). Übernachtung im 
„Garden Court South Beach Hotel“ o.ä. 
Frühstück; Mittagessen  
 
Tag 8- 9 Durban, Südafrika – Drakensberge, Südafrika 
Fahrstrecke Tag 8: ca. 350 Kilometer, reine Fahrzeit ca. 5- 6 Stunden  
 
Die Safari besucht als nächstes den Royal Natal National Park, einen Teil der mächtigen  
Drakensberge. Nach Ihrer Ankunft werfen Sie zum ersten Mal einen Blick auf die gewaltigen 
Steilhänge der Drakensberge, die Sie in den nächsten Tagen erkunden werden. Am nächsten Tag 
gehen Sie mit Ihrem Guide auf eine Wanderung, wenn Sie den Tag nicht schon mit optionalen 
Aktivitäten wie Reiten oder Abseiling (nicht im Reisepreis enthalten) verplant haben. Übernachtung in 
Zweibettzimmern des „Drakensville Resort“  o.ä.  
Frühstück; Mittagessen; Abendessen  
 
Tag 10- 11 Drakensberg Mountains, Südafrika – Lesotho  
Fahrstrecke Tag 10: ca. 550 Kilometer, reine Fahrzeit ca. 8- 10 Stunden  
 
Nach einer langen, aber abwechslungsreichen Fahrt wird das Königreich Lesotho erreicht, welches 
sich über die Berge erstreckt und atemberaubende Aussichten bietet. Nach der Erledigung der 
Grenzformalitäten fahren Sie zu Ihrem rustikalen Camp. Am zweiten Tag ist genügend Zeit für 
Wanderungen durch Schluchten, Täler und vorbei an Wasserfällen, von denen es in Lesotho viele 
gibt. Wer möchte, kann auch eine Trekking- Tour mit Ponys buchen (optional und nicht im Reisepreis 
inbegriffen). Übernachtung in Zweibettzimmern der „Malealea Lodge“ o.ä.   
Frühstück; Mittagessen; Abendessen  
 
Tag 12- 13 Lesotho – Hogsback, Südafrika 
Fahrstrecke Tag 12: ca. 500 Kilometer, reine Fahrzeit ca. 11- 12 Stunden  
 
Sie verlassen die Bergregion Lesothos und fahren in das malerische Hogsback Valley. In dieser 
Gegend hier unternehmen Sie Spaziergänge in den umliegenden Wäldern der Bergregion.  
Übernachtung in Zweibettzimmern der „Kings Lodge“ o.ä. 
Frühstück; Mittagessen; Abendessen  
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Tag 14 Hogsback, Südafrika – Addo Elephant Park, Südafrika   
Fahrstrecke: ca. 450 Kilometer, reine Fahrzeit ca. 7- 8 Stunden  
 
Das heutige Ziel ist der Addo Elefant Park. Dieser Park ist berühmt für seine Elefanten- Population 
und auf der Pirschfahrt werden Sie sicherlich einige beeindruckende „graue Riesen“ sehen. Sie haben 
die Möglichkeit einen zusätzlichen Night Drive mit Rangern des Parks zu buchen (optional und nicht 
im Tourpreis enthalten). Übernachtung in 2- Personen Bungalows des Addo Elefant Parks.  
Frühstück; Mittagessen; Abendessen  
 
Tag 15 Addo Elephant Park, Südafrika – Port Elizabeth, Südafrika  
Fahrstrecke: ca. 100 Kilometer, reine Fahrzeit ca. 2 Stunden  
 
Nach einem letzten Game Drive im Addo Elephant Park fahren Sie zur Küste nach Port Elizabeth, wo 
Sie sich am Flughafen von Ihren Mitreisenden verabschieden und sich auf Ihre Heim- oder Weiterreise 
begeben. 
Frühstück  
 
 
 
Eingeschlossene Leistungen: 
  

- Overland Tour laut Reiseverlauf 
- Transport im Overland Truck 
- 14 Übernachtungen in den genannten Guesthäusern, Bungalows, Lodges, Camps der 

National Parks (je nach Verfügbarkeit kann eine andere Unterkunft ähnlicher Kategorie 
benutzt werden)  

- Mahlzeiten wie im Reiseverlauf angegeben 
- Professioneller, englischsprachiger Guide/ an manchen Daten deutschsprachiger Guide oder 

Übersetzer 
- alle Nationalparkgebühren 
    

Nicht eingeschlossene Leistungen:  
 

- Flüge  
- Mahlzeiten die nicht im Reiseverlauf angegeben sind 
- Alkoholische Getränke und Soft- Drinks (Cola, Mineralwasser, Fanta etc.) 
- Optionale Aktivitäten wie im Tourverlauf angegeben.  
- Visa, Trinkgelder, persönliche Ausgaben, Souvenirs etc 
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